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Pro Senectute Kanton Zürich
Verein für Schweiz. Heimwesen VSA

Symposium:
Der Heimleiter als Führungskraft
Donnerstag, 25. März, und Freitag, 26. März 1982, in der Paulus-Akademie,
Carl-Spitteler-Strasse 38,8053 Zürich

Zielsetzung: Das Symposium behandelt Probleme im Zusammenhang mit der Trägerschaft, der Leitung, dem
Betrieb und der Planung von Alters- und Pflegeheimen.

Teilnehmerkreis (nur Kanton Zürich): Behördevertreter/Sozialvorstände, Fürsorgebehörden, Stiftungsräte und
Vereinsvorstände von Trägerschaften, Hauskommissionen, Heimkommissionen, Betriebskommissionen.

Aus dem Programm
25. März 1982
09.00 Eröffnung und Einführung
09.15 Grundsatzreferat: Heimleiter— Führungskraft

in sich wandelnden Spannungsfeldern
10.30 Arbeit in Gruppen
11.15 Plenum
14.00 Grundsatzreferat: Auswirkungen des Führungs¬

verhaltens von Vorgesetzten und Heimleitern —
Unterstützungsmöglichkeiten von seiten
der Vorgesetzten

14.45 Arbeit in Gruppen
16.30 Plenum
16.30 Podiumsgespräch: Heimleiter — Führer oder

Geführter?
17.30 Schluss

26. März 1982

09.00 Rückblick auf den 1. Tag
09.15 Grundsatzreferat: Lebensqualität im Alter —

Alternativen in der Planung der Umwelt
von Betagten

10.45 Arbeit in Gruppen
11.30 Plenum
14.15 Grundsatzreferat: So lebe ich! So bin ich!

Das Leben im Ruhestand — Spiegelbild
der Arbeitswelt

15.00 Arbeit in Gruppen
16.00 Podiumsgespräch: Heimleiterzwischen Hammer

und Amboss
17.00 Rückblick und Abschluss

Kosten:

Organisation
und Tagungsleitung:

Moderation:

Referenten und
Gesprächsteilnehmer:

Die Teilnahme am Symposium (inkl. Mittagessen o. G. und Pausengetränke) kostet
Fr. 185.—. Dieser Beitrag ist auf Postcheckkonto 80-6447 zu überweisen.

Alfred Steffen, Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Zürich.

Urs Aerni, Unternehmensberater bei der Firma Häusermann & Co., Ottenbach (ZH)

Dr. Eveline Fischer, Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Arbeits- und Betriebspsychologie,
Zürich; Alfred von Ballmoos, Heimleiter Alterszentrum Hottingen, Zürich; Dr. Heinz
Bollinger, Geschäftsstelle VSA, Zürich; Dr. Rudolf Welter, Beratung im Gesundheitsund

Krankenheimwesen, Meilen.

Anmeldetalon
Unverzüglich senden an Pro Senectute Zürich, Forchstrasse 145, 8032 Zürich.

Ich melde mich für das Symposium «Heimleiter als Führungskraft» vom 25. und 26. März 1982 an und
veranlasse gleichzeitig die Ueberweisung des Unkostenbeitrages von Fr. 185.— auf Postcheckkonto Nr. 80-6447.

Name/Vorname:

Adresse: Tel.-Nr.

Funktion:

Datum: Unterschrift:

Für Auskünfte vor und während des Symposiums steht Frau M. Schmid gerne zur Verfügung.
Tel. bis 24. März: 01 55 42 55, Tel. am 25. und 26. März: 01 53 34 00.
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